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Pressemitteilung Sparkassen bleiben wichtiger Sportförderer 
 
Fortführung des Leichtathletikmeetings Sparkassen-Cup 

Engagement bei Eliteschulen des Sport intensiviert 

 

 Stuttgart. Jetzt ist es offiziell: Der Sparkassen-Cup, bereits mehrfach 

zum weltbesten Hallen-Meeting gekürt, bleibt Stuttgart erhalten. 

Diese Grundsatzentscheidung ließ Peter Schneider, Präsident des 

Sparkassenverbands Baden-Württemberg (SVBW) heute mitteilen. 

Auch im kommenden Jahr werden sich die Stars der internationalen 

Leichtathletikszene beim Sparkassen-Cup in der Hanns-Martin-

Schleyer-Halle in Stuttgart dem leichtathletikbegeisterten Publikum 

hautnah präsentieren. Möglich macht dies die Sparkassen-

Finanzgruppe Baden-Württemberg, die auch künftig als Haupt- und 

Titelsponsor dieses Leichtathletik-Highlight unterstützt. 

 

Die 56 baden-württembergischen Sparkassen und ihre Verbundpart-

ner die Landesbank Baden-Württemberg (LBBW), SV SparkassenVer-

sicherung und die LBS Landesbausparkasse Baden-Württemberg 

haben sich für eine Fortführung des Sponsorings ausgesprochen, 

erläuterte Tilmann Hesselbarth, Geschäftsführer des SVBW auf der 

heutigen Pressekonferenz des World Athletics Final (IAAF) in Stutt-

gart. Der Sparkassen-Cup startet damit ins dritte Jahrzehnt. Seit 

1987 lockt die begehrte Siegertrophäe, der Sparkassen-Cup, Spit-

zensportler aus der ganzen Welt nach Stuttgart in die Hanns-Martin-

Schleyerhalle. Zehn Weltrekorde, zwei Europarekorde und zahlreiche 

nationale Rekorde wurden hier erkämpft. Von den Juroren des Inter-

nationalen Leichtathletikverbandes (IAAF) ist der Sparkassen-Cup 

mehrfach zum weltbesten Hallen-Leichtathletik-Meeting erklärt wor-

den – 1998, 2000, 2003 und erneut im Jahr 2006.  

 

„Wir wollen mehr für die Sportförderung im Land tun. Dabei hat sich 

gerade beim Sparkassen-Cup gezeigt, wie gut sich internationaler 

Spitzensport und regionaler Breitensport verbinden lassen. Dieses 

Konzept werden wir in Zukunft noch stärker betonen“, begründete 

Tilmann Hesselbarth das Engagement der Sparkassen-Finanzgruppe. 

Mit der Veranstaltungsgesellschaft „in.Stuttgart“ und dem Württem-

bergische Leichtathletik-Verband (WLV) werden auch künftig Partner 

zur Verfügung stehen, die die Veranstaltung professionell organisie-
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ren und ein Sportevent von internationaler Bedeutung garantieren. 

Einzigartig bei dieser Veranstaltung ist die Zusammenkunft von in-

ternationalen Stars, Weltmeistern und Olympiasiegern sowie natio-

nalen Hoffungsträgern und vor allem auch junge Nachwuchssportler.  

 

Hesselbarth: „Die Förderung des Nachwuchssports ist den Sparkas-

sen ein besonderes Anliegen, nicht zuletzt weil Sport Werte wie Leis-

tungswille, Teamorientierung, Wettbewerbsgeist und Fairness ver-

mittelt – Werte auf die keine Generation verzichten kann.“ So werden 

beispielsweise im Rahmen der Endausscheidungen „Jugend trainiert 

für Olympia“ Schülerinnen und Schüler aus Baden-Württemberg mit 

den Profisportlern zusammentreffen. Nach dem Prinzip: „Die Spit-

zensportler entwickeln sich aus der Breite“ unterstützen die Spar-

kassen außerdem viele örtliche Sportvereine und Initiativen.  

 

Förderung Eliteschulen des Sports 

 

Eine weitere Fördermaßnahme ist die Unterstützung der Eliteschulen 

des Sports. Die deutsche Sparkassen-Finanzgruppe fördert als bis-

lang einzige Institution der Wirtschaft diese Einrichtungen (2006: 

rund 300.000 Euro). In Baden-Württemberg tragen neben Furtwan-

gen, Freiburg, Heidelberg und Tauberbischofsheim auch die Landes-

hauptstadt mit ihren 6 Eliteschulen zum sportlichen Erfolg bei. Hes-

selbarth: “Mit Welt- und Europameister Adam Götz (Trampolintur-

ner), der eine Eliteschule in Stuttgart besuchte, hat sich bereits ge-

zeigt, wie erfolgreich das Konzept funktioniert. Wir werden daher 

unser Engagement weiter intensivieren.“  

 

 

 

Die Pressemitteilung sowie weitere Informationen zum SparkassenVerband und zur Sparkas-

sen-Finanzgruppe Baden-Württemberg finden Sie auf unserer Homepage http://www.sv-bw.de. 

 


